* ** 


Abend. f 


N une Do f ener er eilung. ni 


3E ͤ Ü——T— r 


— 


Ar. 134. Donnerſtag den 22. Jebruar. 1877. 
Marktpreiſe in Bredlau am 21. Februar 1877. 
Feftfegungen Pro 100 Kilogramm 


. ittlere Kate Wan 
der ſtädtiſchen Markt⸗ I Söch⸗ ch 188 z 
Berlin, den 22 Februar 1877. (Telegr. Agentur.) 3 f Sid 5 Best en 
Bo: 21 Kot, v. 21 Deputation. An M j M. f M. 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 19 — 19 60,Landwirthſchtl. B.⸗A. 65 — 65 — r b 
do. Stamm⸗ F . 27 ojem Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 250 4510| Weiz 
Meinen. P 157 — 157 60) Roggen 
einiſche E. A. 70650 107 50 ist. Kommand. A. 108 50 108 50 Gerste neue 
D ee] leſiſche . K 15 — 12550 Meininger Bank dito. 7230, 71 75 Hafer neuer 
ordweſthahn 186 — 185 —[Schleſ. Bankverein 87 — 87 
Seen d 8 0 ee f. Ind. u. Odl. * 75, a 
err. ningien . N edenhütte 
Vene 
Oln. Hproz. anddr. nigs⸗ u. Laura e 5 
rosen ⸗A 101 78 101 75 Polener dor. Pfanvbr. 94 40 84 43 11 . a 5 
utſche B.⸗A.—— — Posener Rente Se 1182 . 1 23 51 
Nachbörſe: Framoſen 390,5), Kredit 246,50 Lombarden 127,00 Schlaglein Te — 


Fürdigungspreife für den? 22, Februar: 0 152,0 Mk., Weizen 
198.00 M., Gerſte —, Hafer 133, 0% Mk., Raps 330 M., Nüböl 70. 00 MN. 
Spiritus 53,00 M. 


Börfen : Tefegramme, 
(Schlußkurfe.) 


IIe. 91 


Feſtſetzungen der von der . 
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Berlin den 22. Februar 1877. (Telegr. Agentur.) 
Not. v. 21. Not. v. 21 
Spiritus — — Kleeiamen gute Kaufluſt, rother ſehr feft, per 50 8 50—58 
pee e * 226 50225 [Bone Ar 25 = I Akis 684076 Mk., weißer und rändert, per 50 Kilo. 52—62—65— 
ai⸗ Juni 226 — 224 50% r. Staatsſchuldſch. 92 25 92 30 0-75 Mk. hochfeiner über Notiz. 
MNoggen feſt ee 91 40 94 40 Raps kuchen unverändert, pro 50 an 7,10—7,49 M. 
ebr. Mal e 18 0461 500 ener n 95-20, 95 20 Leinkuchen preishaltend, pro 50 Kilo 8,69—9 | 
ril⸗ 5 e — 162 50 Staatsbahnhnn 391 398 — Lupinen ſtärker angeboten, per 100 Kilo, 5 9,50—10 „50 —11,20 
ai⸗Jun 161 — 160 50 Fombarden . 127 50 130 —[ NI, blaue 9,30—10,40—11 Mark. 
. „öwantend a: 3 1860er Looſe . . 9825 98 50 Thymothe fefter, pro 80 Rilvar. 212730 Mt. 


7750 Er Sa 6375 Mt vr Sog a 600 Kilogr. (Br. B19 
67 90 67 30 Amerikaner. . 1001010 — ro 9% pro ock a ogr. (Br. = 
en 5 it — deburg, 19. Februar. Weizen 186—230 M., Roggen 179—195 
ee en 2 Tln = l 22 713 10 10 Bere 15 190-108 Safer zn pro an a 2 

d . 0 ee e e 1 7 8 50 *** Fe 

% oln. Liqu andbr. 
TDieelegraphiſche Börsenberichte. 

Predukten⸗Courſe. 


en sent . 57 — 56 80 RNuſſiſche Banknoten 253 90254 — 
8 London, 20. Februar. Bei der heute eröffneten Wollauktion 


. err. Silberrente 55 80 55 90 
„Ap pril Mai .. . 151 50154 —[Galizier Eiſenbahn. 86 60 86 90 
Kündig. f. Roggen — — — - | 
waren 268,417 B. zum Verkauf geſtellt. Es waren zahlreiche Käufer 
am Markte; dieſelben verhielten ſich aber zurückhaltend. Preiſe 
15 3 dot vi] waren 1—2 d. niedriger als bei der letzten Auktion. 
Bei 2 8 = Liverpool, 21. Februar. Baumwolle: 1 Um⸗ 
W jener 229 50 En er Di N 5 75 80 Sees 8000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. — 
ai⸗ Jun! 225 — 221 — — iin 2 Futures unverändert. 
ebe Iclie fefter 10 Manchester, 20. Februar. 12r Water Armitage 8 12er Water 
. 1357 50157 — Taylor 95 20r Water Micholls 10}, au Water Gidlom 104, 
a en IE 158 —157 — 400 Water Clayton 11, Ar Mule Mayoll 113, 40r Medio Wilkinfon 13, 
ai-d 156 36r Be ce Qualität Rowland 114, 40 r Double Weſton 12}, Gr 
Er ewa = = 153 = Double ton 157, Printers ½¼ %/ Shpfd. 111. Markt ruhig. 
re 11 = 705 


Stettin den 22 Februar 1877. (Telegr. Agentur.) 


5 R 4 
Nr — 7 | 
Aprilę⸗ Mai. 55 
ai⸗Juni „ 56 
Petroleum, lolo. 15 
Februar 15 Preiſe feſt 
Bradford, 20. Februar. Wolle und Wollenwaarem 
Sämmtliche Artikel ſehr ruhig, Preiſe billiger. 


Glas gm, N Februar. Roheiſen. Mixed numbres wars 
rants 


Antwerpen, 21. f ve Sala brich. e 12 ne 
etroleummarkt (Schlußberi affinirtes e w H 
38 bez. und Br., b. Februar 38 bez. und 5 Din = 25 905 


Börfe zu Poſen. 


RN. Noſen, 22. Februar 1877. * . 
agen. Gekündigt — Ctr. pril. ee —, per Februar, 
f „März, März⸗April, Fru. ai und per Mai⸗Juni] Br., pr. April — bz., 36 Br., per Geptenber 10 Br. Weichen de 
ein Geſchäft. Miafterbam, 31. ebruar. Getreidemarkt Schu a 
® Ser) (mit Mad Gek. — Liter. Kündigungspreis 52,80 Wei 1 loko geſchäftslos, auf Termine flau, pr. März 
M. Bus ruar 52,80, März 53,30, per April 54,10, Mai 55, per April⸗ — Roggen loko unveränd., auf Termine matt, en irz 188, pr. Mal 
5480, Juni 55,70, per Juli 56,50. Loko Spiritus (ohne 191. Naß s per Frühjahr 412, per 885 erbſt 402 üb I Iofo 404, 
per nr 2 — 5 ft 38%. — Wetter: bn. 
20. Februar. Waarenbericht. Baum wolle in 
8 — in New⸗Orleaus 113. 1 eum in Newyork 
935 do. in e 65 m 0 k. 0 10 C, ese eä 
a ahrsweizen 1D. 51 C. ais (old mixe uder 
Beütjahr und per al. Mai 161 bez. refining Muscovados) 98. Kaffee Rio⸗ age) € Schmal 8 Be 
82 Spiritus ſtill. Gek. — Liter. L eg —, Febr Bike 10% 6 Speck (ſhort clear) 84 0. Getreidefradt 5. 
60 Gd., per März 53,30 Gd., per April 54,10 Jul 5 April Mal 
Mai 55 Br., Juni 70 be 9 uli bez., per 
57,80 Gd, Sept. 57,70 Br. Loks ohne ah 51,30 6 


— 22. 8 1877. [Börſenbericht.] Wetter: Regen. 
oggen feſt. Ctr., per Februar, Februar⸗März, per 


Staats und Volkswirthſchaſt. 


K-M Warſchau, 20. Februar. Die Geſammtziffern über den 
Produkten⸗VBörſe Er- und Import Rußlands ſtellen ſich nach den neueſten 
25 Bromberg, 2 21. en 8 von A. . Breidenbach. Wehen] Berichten, wie folgt: 
— 210, M Rog — 165 M. — Hafer 136—155 Mt. Werth des Uuoeeberſchuß des 
Lz erſte; große 148 80154, Heine 198.146 M. . Erber, Koch 5 
755 130.136 Dit, — Biden 4. . at. (les per N F 
Kilo nach Qualität und Eſſertv 1874 431 811,976 Rol. 471,381,055. 39, 509,079 Sb. 


[Privatbericht.] Spiritus 51,00 Net. der — 200 Liter à 100 PCt. 1875 381,951,803 = 531,056,406. 149,104,603. 


mithin iſt eine Abnahme der Ausfuhr um ca. 50 Millionen und eine und Verkehr in den beiden legten Jahren befanden, Det IMS 
Zunahme der Einfuhr um mehr als ebenſoviel zu konſtatiren. Anden anderen Ländern noch heute fort. Unausgeſetzte Erwägungen 
der chineſiſchen Grenze (über Kjachta) ift eine gleiche Wahrnehmung] die Mittel, derſelben abzuhelfen, haben Mir nicht die Ueberzeugung 
gemacht worden. Die Thee⸗Einfuhr ſteigt, die Pelz⸗Ausfuhrf gegeben, daß die inneren Zuſtände des deutſchen Reichs einen weſent⸗ 
nimmt ab. lichen Antheil an den Urſachen der Uebelſtände haben, die in allen 
en Chemnitz, 21. Februar. [Produktenbericht vonſanderen Ländern gleichmäßig gefühlt werden. Die Aufgabe, dem 
errm. Jaſtrow.] Weizen weiß 225—237 M., gelb 220—227 augenblicklichen und örtlichen Mangel an Beſchäftigung der Arbeit⸗ 
8 3 7 2 100 . ee Binn 2 rn 185 ME suchenden nach Kräften abzuhelfen, liegt den einzelnen Staaten näber 
135 140 Mark Erbſen, Koch- 170-180 Mt, Mahl n. Br als dem Reiche. 1Inſoweit der Wiederbelebung des Verkehrs Manz 
160165 M. Mais 125—135 Mark, per 1000 Kilo. — Weizen⸗ gel an Vertrauen auf die zukünftige Sicherheit der Rechtszuſtände 
mehl Nr. 00 34,00 M., Nr. 0 32,00 M., Nr. 1 29.00 M., Roggen⸗ innerhalb Deutſchlands etwa im Wege ſteht, werden Sie mit Mir 
ſolche Beſorgniſſe für unbegründet halten. Die Organiſation des 


mehl Nr. 0 27,00 M., Nr. 1 26,00 M. ver 100 Kilo. 
r w: 2 TEEN TE FERTTZUNZTTTE: Reichs und der geſunde Sinn des deutſchen Volks bilden die * 
Schutzwe egen die G „ wel if bungen de 
Tokales und Provinzielles. tzwehr gegen die Gefahren, welche anarchiſche Beſtrebung 


i Sicherheit und regelmäßigen Entwickelung unferer Rechtszuſtände be 
Poſen, 22. Februar. 


reiten könnten. Von auswärtigen Gefahren aber, die aus der nos 
5 Verhaftet wurde ein Arbeiter, welcher geftern Mittag einem 


ungelöſten Orientkriſis hervorgehen könnten, iſt Deutſchland W 
Kaufmann auf der Breitenſtraße von einem Haufen Dachpappen⸗ niger bedroht, als andere Länder. Meine Politik blieb vom B 
Rollen zwei entwendet und an zwei Schiffer verkauft hat, von demenfginn der orientaliſchen Verwickelungen an den befolgten Grund 
einer die Sache der Polizei anzeigte. — Ein Kellner übergab einem ſſätzen ohne Schwanken treu. Die Konferenz zu Konſtantinoß 


Arbeitsburſchen 5 Mark mit dem Auftrage, eine von ihm zur Repa⸗ ET ng a 2 1 
ratur gegebene Spieluhr abzuholen und ihm zu bringen. Der Burſche hat leider nicht den Erfolg gehabt, die Pforte zur Gewährung 
hat dieſen Auftrag nicht ausgeführt, ſondern das ihm gegebene Geld] Zugeſtändniſſe zu vermögen, welche die europäiſchen Mächte im 


ae d 8 9 nn ed > ad a e we tereſſe der Menſchlichkeit und Sicherſtellung des Friedens für 1 
einer auf der Jawade wurden heute Nacht aus einer Grube mit⸗ Zukunft glaubten verlangen zu ſollen. Die Konferenz Verhandlung 
mels Aufgrabens derſelben 2 Schock Sellerie-Wurzeln geſtohlen. Der 4 » 2 - 2 
Verdacht, den Diebſtahl begangen zu haben, fällt auf ein ſchon be⸗ batten aber das Ergebniß, daß die chriſtlichen Mächte unter ſich ! 
ſtraftes Individuum. das Maß der von der Pforte zu beanſpruchenden Bürgſchaften zu eil 
Uebereinſtimmung gelangten, wofür vor der Konferenz ein wenigſie 
X „ „ AAaaallſeitig anerkannter Ausdruck noch nicht beſtand. Dadurch iſt ein fell 
Angeko mmene F 1 emd 2 Grund zu dem Vertrauen gewonnen, daß der Frieden unter 2 
22. Februar Mächten auch dann gewahrt bleibt, wenn die Hoffnung fi n 
. 2 verwirklicht, daß die Pforte aus eigener Entſchließung die Nefo 
otel de Rome. Lieut. u. Rittergutsbeſitzer Windel nebſtgeztali 0 af u elch 
Sr a. Sroezyn, die Rittergutsbeſitzer Steinlein a. Luſſowo, Spieler bezüglich der Behandlung der chriftlichen Unterthanen ausführt, 
a. Liſſa und Frau Sarazin a. Karczewo, Direktor u. Rittergutsbe⸗ die Konferenz als ein europäiſches Bedürfniß anerkannte. Wenn #2 
ger Molinek a. Schloß Reiſen, Fabrikant Macht a. Zeulenroda, die Erwartungen unerfüllt bleiben ſollten, welche ſich diesbezüehn 
Galen a 18 nie: 205 a. Bi > & a a.jan die Verheißungen der Pforte und die Friedens - DE 
ettin, Kleemann a. London, Sielb, Rennemann u. Streich a. Ber⸗ : : = 717 
J . 15 ee ee 0 
berg g, lener g Bokel Nachfolder Vogelſang. Dieſin einer Frage, worin die deutſchen Intereſſen ihr ME 
Feels aan 1 H. sc re 1 85 a nel a beſtimmte Linie des Verhaltens nicht vorſchreiben, ME 
ois Zielinski a. Poſen, erſicherungs⸗Inſpektor v. Prz i 5 f ; RR Wal“ 
Berlin, Rentier Ml mit Familie a. Tarnowo, Wirthſchafts⸗Beam⸗ We 3 Mr en a 1 in der Fürket und zur 5 
ler Cybichowski a. Turzyn, War x. Beiſert a, Rofdrazew. Violin⸗ rung des europäiſchen Friedens, insbeſondere aber zur Erhaltung Ti 
Birtuofe W. Poniecki aus Warſchau, Frau Renkier Meyer aus Aber 5 eigenen —— ge zu den ihr verbünde Ih 
en. efreundeten Regierungen aufzuwenden. In die iedlichen WI. 
ir tel de Paris. Die Kaufleute Löwenthal, Jahns undſrechne Ich ee auf Gottes Segen ber feld x“ 
Hartmann a. Berlin, Mielke a. Breslau, Aſtel a. Stettin, Dobro⸗ si I 
wolski a. Gneſen, Ulbrich a. Neuſtadt a. W. Harz a. Magdeburg u.] Berlin, 22. Februar. Das Abgeordnetenhaus ſetzte die , FF 
Frau Radetzka a. Mur.⸗Goslin, Rittergutsbeſitzer Wierzbicki a. Po⸗ Leſung des Kultusetats fort. Zahlreiche Seitens der Zentrun 
len, die ar 8 u. Müller a. Falkſtädt, Golski a. Sczod⸗ glieder Heeremann, Dauzenberg, Förth und Perger zu den einzeln 
ee ee in resde. Lieferant Loccius a. Halle, Titeln vorgebrachte Beſchwerden über das Eingreifen des Sta 
die Kaufleute Wunder a. Prag, Feuchtenauer, Mayerhof u Hurtig a.|die Rechte der katholiſchen Kirche blieben theils unbeantwortet, 
Berlin, Riegels a. Magdeburg, Mümler a. Breslau und Becker ausfwurden fie von den Regierungskommiſſaren widerlegt. Bei den 
Hamburg, die Fabrikanten Reinold a. Setzdorf und Feit a. Bagdorf.pitel über die Univerſitäten beklagte Virchow, daß der Finanzu 
K y ð d e ² EEEEEETERT 25 e i für 5 an gemacht hab 
Telegraphiſche Nachrichten. egierungskommiſſar erwiderte, zwiſchen dem Finanzminiſter und 
tusminiſter beſtehe kein Gegenſatz; ſchließlich wurde der Zuſchuß 
Berlin, 22. Februar. Die Thronrede des Kaiſers Wilhelm die berliner Univerſität dewilligt. Fortſetzung erfolgt morgen un 
beißt die Reichstagsabgeordneten willkommen. Die Zuſammenſetzung gleich dritte Leſung der Vorlage über die Theilung Preußen 
des neuen Reichstages läßt den Kaiſer hoffen, daß auch in dieſer Das Herrenhaus genehmigte die Zeughausvorlage gegen die e 
Periode, wie in den früheren, es gelingen wird, wichtige Stimme des Baron Senfft von Pilſach. Sodann nahm das 
Reichstagsaufgaben im Einvernehmen mit den Bundesregierun⸗ en bloe den Geſetzentwurf über die Aufhebung der Lehen in der 
gen und den Volks vertretungen zum Wohle der Nation zu erledigen. vinz Sachſen an, und berieth den Geſetzentwurf, betreffend die Mun I 
Als Hauptaufgabe des Reichstags iſt die Feſtſtellung des Reichs⸗bringung verwahrloſter Kinder in Beſſerungshäuſern, bis Para” Be; 
Etats bezeichnet. Betreffs der Aufbringung nicht gedeckter Reichs⸗ fünf durch. Fortſetzung morgen. I 
bedürfniſſe ſei das Reich auf die Matrikularumlagen 8 — London, 22. Februar. Lord Salisburb hielt dei dem gerne 0 
werbe es die Aufgabe des Reichstags ſein, mit den undes⸗Banket der vereinigten britiſchen Handelskammern eine Rede, wo te 
Regierungen zu erwägen, wie die ſchon fo hoch geiteigerten er die politiſche Lage erörterte und bemerkte, die Konferenz vermoch Ä 
Matrikular Umlagen durch Eröffnung . 5 zwar nicht, der Türkei Vernunft einzuflößen, war aber ein WR 
Quellen zu ermäßigen ſeien. Die Bor + Arbeiten kr Mittel, um die Mißverſtändniſſe zu beſeitigen und die Freundſchel 
Ver handlungen über den Handelsvertrag mit B unter den zeitweilig durch Argwohn entzweit geweſenen Großmächte 
ſeien beendet; die Verhandlungen würden baldigſt beginnen önnen, hoffentlich dauernd wieder berzuſtellen. 
den Abſchluß der Verhandlungen bilde die Vorbedingung für Reform N 0 
des Zoll⸗ und Steuerſyſtems, worüber die Bundesregierungen dem] 
nächſt berathen würden. Als weitere Vorlagen werden angekündigt Metesrologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


die Geſetzentwürfe über die Einrichtung und Befugniſſe des Rech⸗ — — 1 
nungshofs und über die Verwaltung der Einnahmen und Ausgaben Datum. Stunde. | über der Die. Tberm. | Wind. | Wolkenfor— 
des Reichs, ferner das e a 955 Er vr 3 des 21. Febr. Redım. 2 2 75 12 + 77 8 u bene 1 st 
Reichsgerichts und das Patentgeſetz. e Thronrede he ervor: 21. 10 re 5 :1 bede . 
leider dauert die gedrückte Page, worin ſich der _Handell22. * Morgs. 61 27. 5, 25 ＋. 201 WSW 1 bedeckt St. 
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